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Psychologische Beratung  

bei Ehe- und Partnerschafts-,  

Familien- und Lebensfragen

für gehörlose Menschen, 

für ertaubte, schwerhörige  

und CI-versorgte Menschen 

und für Angehörige

Wichtig!

Wir haben Schweigepflicht. 

ALLE können zur Beratung kommen. 

Die Beratung ist für Sie kostenfrei.

 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen 

Staatsministeriums für Familie, Arbeit und 

Soziales gefördert. Es wird von der katholischen 

Kirche und Spenden mitfinanziert. 

Für Ihre Spende sind wir 
dankbar.

Nürnberg

EFL Beratung Erzdiözese Bamberg, LIGA Bank  

IBAN DE89 7509 0300 0005 1151 75

Würzburg

EFL - Diözese Würzburg, LIGA Bank 

IBAN DE40 7509 0300 0103 0020 55

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Gemeinsam mit Ihnen suchen wir nach Wegen, wie 

Sie Schwierigkeiten bewältigen und Beziehungen 

besser leben können.

Wir unterstützen Sie:

	› bei Entscheidungen

	› bei Streit 

	› bei Fragen zu Trennung und Scheidung 

	› bei Selbstwert- oder Kontaktproblemen

	› bei viel Angst, Unsicherheit, Traurigkeit,  
	 Kraftlosigkeit

	› bei Missbrauchs- und Gewalterfahrungen

	› beim Leben mit der Hörschädigung 

	› bei Fragen zu CODA-Themen

	› bei Themen, die für Sie wichtig sind

So gehen wir vor:

1. Sie fragen nach einem Termin  

	 (über E-Mail, SMS, Telefon).

2. Das Erstgespräch hat das Ziel  

	 herauszufinden:

	› Sind Sie mit Ihren Fragen und  
	 Problemen bei uns richtig?

	› Klappt die Kommunikation?

	› Welche Ziele wollen Sie erreichen?

	› Können wir miteinander arbeiten?

Wir stellen uns auf Ihre  
Kommunikationsbedürfnisse ein.

 

Wir haben technische Hilfsmittel und beraten in 

Gebärdensprache (DGS, LBG, LUG). 

Wir beraten in den Beratungsstellen in Nürnberg 

oder in Würzburg und wir beraten im Videochat.

Wir haben ein fundiertes Wissen über das  

Leben mit einer Hörschädigung, die besonderen 

Entwicklungs- und Lebensbedingungen von 

hörgeschädigten Menschen und die  

Gebärdensprachkultur.

www.psychologische-beratung.erzbistum-bamberg.de 

www.eheberatung-wuerzburg.de


